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Ergebnis des Markterkundungsverfahrens des Marktes Dürrwangen 
im Rahmen der Richtlinie zur Förderung des Aufbaus von 
Hochgeschwindigkeitsnetzen im Freistaat Bayern (BbR ) 

 
 

Der Markt Dürrwangen hat  vom 08.08.2014 bis 12.09.2014 ein Markterkundungsverfahren nach Nr. 
4.3 ff. BbR durchgeführt. Im Folgenden wird dessen Ergebnis dargestellt:   
 
 

1. Eigenwirtschaftlicher Ausbau  
 
Die Gemeinde hatte im Rahmen der durchgeführten Markterkundung zu ermitteln, ob Investoren einen 
eigenwirtschaftlichen  Ausbau  in den kommenden drei Jahren planen und zu welchen Bandbreiten 
(Download, Upload) dieser führt. Das Ergebnis dieser Anfrage stellt sich wie folgt dar1: 
 
Ausbauerklärungen von Netzbetreibern für das vorläufige Erschließungsgebiet:   
 

 kein eigenwirtschaftlicher Ausbau angekündigt 

 eigenwirtschaftlicher Ausbau angekündigt für gesamtes vorläufiges Erschließungsgebiet 

 eigenwirtschaftlicher Ausbau angekündigt für folgende Teile des vorläufiges Erschließungsgebiets:    

     Erläuterung der Gebietsteile   

Folgende Bandbreiten sind – gemäß des vorgelegten technischen Konzepts des Netzbetreibers – 
nach dem geplanten Ausbau für alle möglichen Endkunden in dem bezeichneten Gebiet verfügbar: 
 
      im Download       im Upload 
 
Eine kartografische Darstellung des Gebietes, für welches der eigenwirtschaftliche Ausbau angekün-
digt wurde, ist unter folgendem Link einzusehen. 
  
  

2. Analyse der Ist-Versorgung im vorläufigen Erschl ießungsgebiet  
 
Im Rahmen der Markterkundung hat die Gemeinde Dürrwangen die Netzbetreiber bzw. Infrastruk-
turinhaber darüber hinaus aufgefordert, die dargestellte Ist-Versorgung im vorläufigen Erschließungs-
gebiet zu prüfen und sich zu äußern, falls Unvollständigkeiten oder Fehler enthalten sind. 
 
Äußerungen der Netzbetreiber bzw. Infrastrukturinhaber:  

 keine Äußerung(en)  eingegangen 

 Äußerung(en) zu Unvollständigkeiten bzw. Fehlern eingegangen: 

 Von den Netzbetreibern Telekom und Kabel Deutschland wurden unternehmereigende 
Karten geliefert, wo deren Versorgung dargestellt wurde. Der Abgleich mit der Istversorgung zeigt 
folgendes Ergebnis:   

  1. Telekom  
Die in der Karte dargestelle Versorgungslage zeigt straßengenau auf, welche Bandbreiten möglich 
sind. Im Breitbandatlas des Bundes ist diese Geanuigkeit nicht vorhanden. Man sieht, dass Bereiche 
des Erschließungsgebietes im Hauptort Bandbreiten von bis 20/<2, bis 16/<2 und kleiner 16/<2  MBit/s 
aufweist. Die Darstellung der Ortsteile ist identisch mit der Darstellung der Telekom.  

2. Kabel Deutschland 
Kabel Deutschland hat am Hauptort große Gebiete versorgt.  Einzelne Straßenzüge sind jedoch nicht 
erschlossen. Die vorliegende Karte von Kabel Deutschland entspricht in der Rasterung der des Breit-
bandatlases des Bundes. Wenn man das Erschließungsgebiet am Hauptort genauer untersucht, stellt 
man fest, dass einzelne Straßenzüge ( Rappenhof, Labertswend, teile der Schopflocher Straße) nicht 
versorgt sind. Ausgebaute Gebiete von Kabel Deutschland werden mit 100 Mbit/s im Download und 6 
Mbit/s im Upload versorgt. 

                                                
1 Berücksichtigt wurden nur diejenigen Ausbaumaßnahmen durch einen privaten Anbieter, welche der Gemeinde innerhalb der 
gesetzten Äußerungsfrist im Rahmen der Markterkundung mitgeteilt wurden. Ausbauplanungen, welche der Gemeinde nicht 
innerhalb der Äußerungsfrist mitgeteilt wurden, können für den Fortgang des Verfahrens unberücksichtigt bleiben.   
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Aufgrund der Erkenntnisse der Markterkundung wurde das vorläufige Erschließungsgebiet am 
Hauptort angepasst. siehe Datei "Dürrwangen-Ist gesamt nach ME_240914.pdf" 

  

 Der Netzbetreiber bzw. Infrastrukturinhaber Telekom und Kabel Deutschland hat kartogra-
fisch dargestellt und anhand seines technischen Konzepts nachgewiesen, dass er in dem von 
ihm bezeichneten Gebiet für alle potentiellen Endkunden folgende Übertragungsraten schon 
jetzt anbietet: 

 
                 im Download       im Upload 

 
Die kartografische Darstellung seiner Versorgung kann unter folgendem www.duerrwangen.de einge-
sehen werden.  
 

 
3. Meldung eigener aktueller Infrastruktur an die G emeinde 

 
Eingegangene Äußerungen der Netzbetreiber bzw. Infrastrukturinhaber, ob im vorläufigen Erschlie-
ßungsgebiet nach dem Stichtag 1.7. Infrastruktur erstellt wurde: 
 
 

 keine Äußerung von Netzbetreibern bzw. Infrastrukturinhabern eingegangen  

 Äußerung(en) eingegangen, dass nach dem Stichtag 1.7. Infrastruktur erstellt wurde  

 
Der Gemeinde mitgeteilte Infrastrukturdaten werden nicht veröffentlicht, sondern nur Bewerbern im 
Auswahlverfahren auf Anforderung mitgeteilt.  
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